
Von: "Jasmin Riepen" <jasmin.riepen@mohrpartner.de>
Betreff: Erhaltet Övelgönne - Mitgliederversammlung 14.12.2011
Datum: 16. Dezember 2011 14:06:05 MEZ

An: <01724070480@vodafone.de>, <p.potenberg@potenberg.de>

 
Sehr geehrte Herren,
 
anlässlich der Mitgliederversammlung vom 14.12.2011 sind mir folgende Aufgaben zugewiesen
worden:
 

‐          Erarbeitung eines Formulars für Beschwerden wegen Lärmbeeinträchtigungen,
‐          Vorbereitung einer Petition,
‐          Vorbereitung eines Antrages auf Erlass einer einstweiligen Anordnung sofern HPA bzw. die

Planfeststellungsbehörden die angeforderten Erklärungen zum Bestand der Pappelallee /
Budendey‐Ufer nicht abgeben sollten.

 
Was eine angesprochene schalltechnische Untersuchung angeht, so hat mir der Gutachter Herr
Schaper dazu Folgendes erklärt:
 
Die Nachbarn sollten Lärmprotokolle über die Poltergeräusche führen. Poltergeräusche entstehen
beim Absetzen der Container und beim Öffnen von klemmenden Luken. Die Spitzenwerte dieser
Geräusche liegen regelmäßig über 60 dB (A). Gesundheitsgefährdend werden sie jedenfalls dann,
wenn sie mehr als fünfmal pro Nacht auftreten.
 
Herr Schaper würde für seine Tätigkeit „Bewertung der Poltergeräusche“ dann Messungen über ca.
10 Stunden vornehmen. Im Ergebnis hätten wir dann eine Sachverständigenäußerung über die
auftretenden Spitzengeräusche. Das würde in einem Klagverfahren bei entsprechender Häufigkeit
unsere Position sehr stärken.
 
Die Kosten hat Herr Schaper vorläufig mit netto EUR 1.000,‐ beziffert. Über dies könnten wir Herrn
Schaper einen Auftrag geben, die lauteste Nachtstunde zu ermitteln. Sie tritt insbesondere dann
auf, wenn die Schiffe mit laufenden Aggregaten be‐ und entladen werden.
 
Die Lärmprotokolle müssten auch eine gute Grundlage für Beschwerden bzw. Anzeigen sein.
 
Die Anzeigen sollten  wahrscheinlich nur von solchen Nachbarn erstattet werden, die den Vergleich
im Rahmen Ausbau Burchardkai nicht geschlossen haben.
 
Zu einer Rücksprache zu alledem stehe ich gern zur Verfügung.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
Dr. Mohr
Rechtsanwalt
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